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Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeister und Ortsteilbürgermeister

Die Termine finden nur nach vorheriger Absprache statt. Diese Regelung gilt bis auf Widerruf.

Ort Bürgermeister/
Ortsteilbürgermeister Wo? Sprechzeiten Telefon während

der Sprechzeiten

Gemeinde Berlingerode Simon Bley Gemeindebüro,
Hauptstraße 55

Telefonsprechstunde
Dienstag:
17.00 - 18.00 Uhr

0151/44556645

Gemeinde Brehme Patrick Schotte Gemeindebüro,
Wildunger Straße 3

Freitag:
ab 18.00 Uhr 036071/97100

Gemeinde Ecklingerode René Sieber Gemeindebüro,
Friedensplatz 7

Montag:
17.00 - 18.00 Uhr 036071/97840

Gemeinde Ferna Doreen May Gemeindebüro,
Dorfstraße 33

Montag:
18.00 - 19.00 Uhr 0170/4802821

Gemeinde Tastungen Mario Nolte Gemeindebüro,
Dorfstraße 25

Mittwoch:
17.00 - 18.00 Uhr 0171/9331678

Gemeinde Teistungen Christoph Krukenberg Gemeindebüro,
Hauptstraße 17

Mittwoch:
16.00 - 18.00 Uhr 036071/84613

OT Böseckendorf Erhard Zwingmann Dorfstraße 38 nach Vereinbarung 036071/96212

OT Neuendorf Gerhard Fromm Dorfstraße 35 nach Vereinbarung 036071/80617

OT Teistungen Heiko Franke Hauptstraße 47 nach Vereinbarung 036071/91530
oder 0151/41956626

Gemeinde Wehnde Monique Haushälter Gemeindebüro,
Obere Dorfstraße 2 nach Vereinbarung 0175/6032072

Redaktions- und Anzeigenschluss -  
Termine für die Ausgabe 12/2023

Freitag, 24.11.2023

Erscheinungstermin

Freitag, 08.12.2023

Sprechzeiten der Kontaktbereichsbeamtin 
der Verwaltungsgemeinschaft 

Lindenberg/Eichsfeld
Frau Reschwamm
Hauptstraße 17, Teistungen, Zimmer 201

Dienstag � 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag � 15.00 bis 17.30 Uhr
Tel. � 036071/87120
Sollten die Sprechzeiten nicht abgesichert werden können, bitte unter 
folgender Tel.-Nr. Kontakt aufnehmen: 0152/06397445.

Sprechzeiten der Verwaltungsgemeinschaft 
Lindenberg/Eichsfeld und 

Standesamt Teistungen
Montag �  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag �  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
�  13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Mittwoch �  geschlossen
Donnerstag �  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
�  13.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Freitag �  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Das Bürgerbüro hat jeden letzten Samstag im Monat nach Bedarf von 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr geöffnet.

Sollte dieser letzte Samstag auf einen gesetzlichen Feiertag fallen, ist 
das Bürgerbüro am vorletzten Samstag in der Zeit von 10:00 Uhr bis 
12:00 Uhr bei Bedarf geöffnet.

Eine vorherige Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich.

Die Verwaltung arbeitet in Gleitzeit.

Terminvereinbarungen mit den zuständigen Mitarbeitern/innen sind 
selbstverständlich auch außerhalb der Sprechzeiten möglich.

Annahmestelle  
für Bioabfälle und Elektrokleingeräte

Bauhof
Gemeinde Teistungen, Duderstädter Straße 5

Öffnungszeiten:

Freitag 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag 10:00 - 15:00 Uhr
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

sollten Sie einmal etwas verloren haben oder vermissen, könnte an 
dieser Stelle eine Verlustmeldung abgedruckt werden.
Wenden Sie sich einfach an unser Bürgerbüro.
Die Meldungen über abgegebene Fundgegenstände werden für 6 Mona-
te im Schaukasten vor dem Bürgerhaus ausgehangen und sind somit für 
jedermann einzusehen. Außerdem finden Sie eine Liste im Internet unter 
www.lindenberg-eichsfeld.de unter der Rubrik Verwaltung/Fundbüro.

Informationen aus den Mitgliedsgemeinden  
der Verwaltungsgemeinschaft  

Lindenberg/Eichsfeld

Berlingerode

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Berlingerode beabsichtigt zum 01.01.2024 in der Kin-
dertagesstätte Berlingerode

einen Erzieher (m/w/d) in Teilzeitbeschäftigung

einzustellen.

Gesucht wird eine engagierte, verantwortungsbewusste und team-
orientierte Persönlichkeit, die möglichst über mehrjährige Erfahrung 
in der pädagogischen Arbeit mit Kindern verfügt.

Voraussetzung ist der Abschluss gemäß § 16 Thüringer Kindergar-
tengesetz (ThürKigaG) als Erzieher, Kindheitspädagoge, Heilpäda-
goge oder Heilerziehungspfleger mit staatlicher Anerkennung.

Darüber hinaus sollten Sie Durchsetzungsvermögen, Kreativität und 
Konfliktfähigkeit sowie die Bereitschaft zum flexiblen Arbeitseinsatz 
besitzen.

Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 35 Stunden. Die 
Eingruppierung erfolgt nach dem TVöD.

Bei Interesse senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
bis zum 30.11.2023 an die

Kindertagesstätte „Löwenzahn“
Stichwort: Erzieher/in

Leiterin persönlich
Friedhofstraße 3

37339 Berlingerode.

Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung keine Originalunterlagen bei und 
verwenden Sie keine Bewerbungsmappen oder Plastikhüllen. Aus 
datenschutzrechtlichen Gründen bitten wir von der Übersendung 
der Bewerbungsunterlagen per E-Mail abzusehen.

Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens werden die Be-
werbungen nicht berücksichtigter Bewerber (m/w/d) entsprechend  
§ 27 Abs. 4 ThürDSG datenschutzkonform vernichtet.

Bei gewünschter Rücksendung der Unterlagen bitten wir um Beilage 
eines adressierten und frankierten Rückumschlages.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Berlingerode, den 17.10.2023
gez. Bley
Bürgermeister

Adventskonzert
CLASSIC BRASS - eines der besten Blechbläserensembles  
Europas - mit einem glanzvollen Adventsprogramm zu Gast in

37339 Berlingerode
Kath. Kirche St. Stephanus

Mitteldorfstraße 13
Montag, 4. Dezember 2023, 19:30 Uhr

„Alle Jahre wieder“

Zum ersten Mal gastiert CLASSIC BRASS am Montag, 04.12.2023, 
19:30 Uhr in der katholischen Kirche St. Stephanus in Berlingerode. Die 
fünf Musiker von CLASSIC BRASS, von denen jeder einzelne zu den 
besten seines Fachs gehört, bilden zusammen eine homogene Einheit 
voller Klangschönheit und Spielfreude. Das international renommierte 
Ensemble hat bereits über 1.000 Konzerte, 10 CD- und 3 DVD-Produkti-
onen vorzuweisen und gibt sein Wissen und Können zudem bei zahlrei-
chen Workshops weiter.

In Berlingerode verströmt CLASSIC BRASS festlichen Glanz zur Vor-
weihnachtszeit, denn neben weihnachtlichen Klängen aus aller Welt, 

Informationen aus dem Bürgerhaus  
der Verwaltungsgemeinschaft  

Lindenberg/Eichsfeld

Schiedspersonen für die Verwaltungsgemeinschaft 
Lindenberg/Eichsfeld gesucht
Die Amtszeit der Schiedsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Lindenberg/Eichs-
feld endet im März 2024. Die Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft 
Lindenberg/Eichsfeld führen daher die Neuwahl der Schiedspersonen durch. 
Gewählt werden muss die/der Vorsitzende und ein Stellvertreter/in.

Die Schiedspersonen sind ehrenamtlich tätig und werden bei der Bewäl-
tigung ihrer Aufgaben und Bürotätigkeit von der Verwaltung und der Ge-
meinde unterstützt. Die Amtsdauer beträgt 5 Jahre und beginnt mit der 
Berufung durch den Direktor des zuständigen Amtsgerichtes. Selbstver-
ständlich werden Schulungen für Einsteiger und auch für Fortgeschrittene 
vom Bund Deutscher Schiedsmänner und Schiedsfrauen e.V. angeboten 
und durch die Verwaltungsgemeinschaft Lindenberg/Eichsfeld finanziert.

Die Aufgaben der Schiedspersonen bestehen darin, in der Vorstufe zum 
Gerichtsverfahren kleine Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten 
zu schlichten und im Sühneverfahren einen Vergleich herbeizuführen. 
Die Aufgabenpalette des „Schlichtens“ ist sehr vielfältig, wobei es sich 
z.B. um Nachbarschaftsstreitigkeiten, Ärger mit Vermietern, leichte Kör-
perverletzungen, Hausfriedensbruch oder Beleidigungen handeln kann.

Für die Besetzung der Schiedsstelle der Verwaltungsgemeinschaft 
Lindenberg/Eichsfeld sucht die Verwaltungsgemeinschaft Lindenberg/
Eichsfeld Interessenten. Das Amt der Schiedsfrau oder des Schiedsman-
nes kann im Allgemeinen von Bürgerinnen und Bürgern übernommen 
werden, die zwischen 25 bis 70 Jahre alt sind und ihren Wohnsitz in der 
Verwaltungsgemeinschaft Lindenberg/Eichsfeld haben.

Bewerber, die an der Übernahme dieser ehrenamtlichen Tätigkeit inte-
ressiert sind, werden gebeten, sich bis zum 30. November 2023 beim 
Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Lindenberg/Eichsfeld, Frau Ditt-
mann oder beim Bürgermeister ihrer Wohnsitzgemeinde zu melden.

Sollten Sie noch weitere Fragen haben, können Sie sich gern telefonisch 
(036071/84625, Frau Dittmann) oder per Email (dittmann@lindenberg-
eichsfeld.de) an uns wenden.

Wir hoffen auf Ihr Interesse an diesem Ehrenamt und verbleiben

mit freundlichen Grüßen
gez. Raabe
Gemeinschaftsvorsitzender

Kulturkalender der Verwaltungsgemeinschaft 
Lindenberg/Eichsfeld

Gemeinde Brehme
November
11.11.2023       Brehme Helau, Karnevalseröffnung, Feuerwehrhaus
Dezember
12.12.2023 Gemeinderatssitzung in der Feuerwehr
16.12.2023 Weihnachtskonzert mit dem Projektchor & Weihnachts-

markt, auf dem Anger
28.12.2023 Jahresabschlusswanderung Feuerwehr

Das Fundbüro informiert ...

Folgende Gegenstände wurden gefunden:

Wann: Wo: Was:
06.05.2023 Brehme, Spielplatz hin-

ter der Grundschule
Stoffpuppe ca. 30 cm, weiße 
Plüschkatze mit pinker Krone

21.05.2023 Berlingerode, Spiel-
platz

Schlüssel mit schwarzem 
Kunststoffkopf (evtl. Fahrrad-
schloss)

29.05.2023 Berlingerode, Parkplatz 
beim Geschäft Huppert

Sicherheitsschlüssel mit blau-
em Anhänger (W)

29.05.2023 Ferna, gegenüber der 
Feuerwehr

2 Sicherheitsschlüssel, davon 
einer mit blauer Kunststoffum-
randung

Mitte Juni Teistungen beim Netto-
Markt

blaues Kindermountainbike, 
20 Zoll

28.06.2023 Ecklingerode, Nähe 
Gemeindesaal

Schlüsselbund mit VW-Zünd-
schlüssel und mehren weiteren 
Schlüsseln und Anhängern 

16.10.2023 Teistungen,
Briefkasten VG

Zündschlüssel KIA mit diversen 
Anhängern in schwarzem 
Lederetui

19.10.2023 Teistungen ZOB 3 Sicherheitsschlüssel mit 
Filzanhänger
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30 Jahre Frauengruppe Ferna
Im August wurde das 30jährige Bestehen der Frauengruppe Ferna ge-
feiert.
Frauen, die in den Wende-Jahren in Vorruhestand gingen, trafen sich mo-
natlich bei Kaffee und Kuchen um miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Die Nachmittage weiteten sich dann zu gemeinsamen Unternehmungen 
aus.
Es werden Fahrten und Vorträge organisiert, auch werden die jährlichen 
Feste in geselliger Runde gefeiert.
Eine gute Zusammenarbeit hat sich mit der FFW unseres Ortes entwi-
ckelt. Wir durften an einer Unterweisung bezüglich Erste Hilfe und im 
Umgang mit Feuerlöschern teilnehmen.
Die Frauen bringen auch ihre Talente in das Gemeindeleben ein.
Durch das gemeinsame Miteinander wurde der Fortbestand der Frauen-
gruppe gesichert.
Zu unserem Fest des 30jährigen Bestehens wurden wir von der Gemein-
de mit einer Fahrt im Eichsfelder-Oldtimer-Bus überrascht. Wir danken 
dem Gemeinderat herzlich für diese Würdigung.

Brigitta Grobstieg
Frauengruppe Ferna

entfalten sich stimmungsvolle klassische Melodien von Johann Sebasti-
an Bach, Georg Friedrich Händel, Arcangelo Corelli, Peter Tschaikowsky 
und anderen herausragenden Meistern zu strahlender Pracht und diffe-
renzierter Dynamik.

Im Jahr 2009 gegründet, erfindet CLASSIC BRASS seit mehr als 14 Jah-
ren die Blechbläsermusik und auch sich selbst immer wieder neu: Das 
Ensemble hat stets eigene raffinierte Arrangements im Gepäck, mit de-
nen es voller Fantasie zauberhafte Klanggebäude entstehen lässt. Hier 
trifft Traditionelles auf überraschend Neues. Mit ihrem einzigartigen und 
mitreißenden Brass-Sound spielen sie sich mit Trompeten, Horn, Posau-
ne und Tuba direkt in die Herzen der Musikfreunde.

Freuen Sie sich auf das Adventskonzert „Alle Jahre wieder“ von CLAS-
SIC BRASS: Von althergebracht bis modern, anspruchsvoll bis leichtgän-
gig, gefühlvoll bis fröhlich - und das alles auf allerhöchstem musikali-
schem Niveau, liebevoll verpackt mit einer humorvollen Moderation. In 
der Konzertpause werden zudem CDs und DVDs angeboten.

Der Eintritt zum Konzert ist frei. Um einen angemessenen Beitrag 
zur Deckung der Kosten wird gebeten.

Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde St. AndreasTeistungen
Info-Tel. 036071-80116, Pfarrer Tobias Reinhold

CLASSIC BRASS - Jürgen Gröblehner
Jürgen Gröblehner Schleifweg 27
91564 Neuendettelsau Mobil: 0171-5041821
Email: juergen.groeblehner@classicbrass.de
Website: www.classicbrass.de

Ferna

Großes Dankeschön  
an die Ortschronistin Anneliese Blacha
Am 26.09.2023 durfte ich gemeinsam mit dem früheren Bürgermeister 
Erich Oberkersch die Ortschronik von Frau Anneliese Blacha in Empfang 
nehmen.
Frau Blacha verfasste die Chronik seit 1989. Diese beinhaltet nicht nur 
die Niederschrift von Ereignissen unseres Ortes, sondern auch die zeit-
geschichtliche Einordnung nebst zahlreicher Zeitungsartikel und Mate-
rialien aus früheren Jahren. Alle Seiten des zwölf Zentimeter starken, 
kiloschweren Buches wurden von Frau Blacha handgeschrieben. Hin-
zu kam, dass die früher benutze Tinte mit der Zeit verblasste und viele 
Seiten von Frau Blacha mit dokumentenechter Tinte nachgeschrieben 
wurden. Für die investierte Zeit über Jahre hinweg und die liebevolle Ge-
staltung dieses wertvollen Buches können wir gar nicht genug danken. 
Auch wenn Frau Blacha schon mehrere Jahre nicht mehr in Ferna wohn-
haft ist, schrieb sie die Chronik bis heute ehrenamtlich fort. Frau Blacha 
überreichte uns über das Buch hinaus zwei weitere große Ordner mit ge-
sammelten Materialien, die beim Durchblättern eine lebendige Zeitreise 
durch die Geschichte unseres Ortes ermöglichen.

Im Namen der Gemeinde Ferna danke ich Frau Blacha von Herzen für 
diese wertvollen Werke.

Wir werden uns um eine Digitalisierung bemühen, so dass unseren Ein-
wohnern die Chronik zur Verfügung gestellt werden kann.

Doreen May
Bürgermeisterin
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Kirmes in Ferna
Auch in diesem Jahr hat die fern‘sche Kirmes wieder viele Gäste auf den 
Saal und auf den Kirmesplatz gelockt. Das Wochenende eröffnete die 
Band „Demon in Disguise“. Zum Kirmestanz am Samstag heizte die Band 
„Raise Up“ nicht nur den fern‘schen Piepern richtig ein, sondern auch 
vielen Gästen aus den Nachbarortsvereinen. Der Familiennachmittag 
am Sonntag bot Spaß für Groß und Klein an unseren Kirmesbuden. Ob 
Torwandschießen, Hau-den-Lukas oder Entenangeln, hier war für jeden 
etwas dabei. Den perfekten Abschluss eines tollen Wochenendes boten 
zum Kirmesmontag die „Heiligenstädter Musikanten“ mit ihrer Begleitung 
zum Frühschoppen. Wir bedanken uns recht herzlich bei allen, die diese 
Kirmes mit gestaltet haben und freuen uns schon auf das nächste Jahr.

Der Kirmesverein Ferna
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Selig, die das Interesse des anderen (der anderen Gruppe, der anderer 
Gemeinde) lieben wie ihr eigenes, denn sie werden Frieden und Einheit 
stiften.
Selig, die immer bereit sind, den ersten Schritt zu tun, denn sie werden 
entdecken, dass der andere viel offener ist, als er es zeigen konnte.
Selig, die nie sagen: Jetzt ist Schluss! - Denn sie werden den neuen 
Anfang finden.
Selig, die erst hören und dann reden, denn man wird ihnen zuhören.
Selig, die das Körnchen Wahrheit in jedem Diskussionsbeitrag heraushö-
ren, denn sie werden integrieren und vermitteln können.
Selig, die ihre Position nie ausnützen, denn sie werden geachtet werden.
Selig, die nie beleidigt oder enttäuscht sind, denn sie werden das Klima 
prägen.
Selig, die unterliegen und verlieren können, denn der Herr kann dann 
gewinnen.

Ökumenischer Gottesdienst am Buß- und Bettag

Teistungen

Traditionell findet am Buß- und Bettag in der katholischen Pfarrkirche St. 
Andreas Teistungen ein ökumenischer Gottesdienst statt. Am Mittwoch, 
22.11.2023, um 18.00 Uhr feiern Pastor Andreas Paulsen aus Tastungen 
und Pfarrer Tobias Reinhold aus Teistungen diesen Gottesdienst wieder 
in ökumenischer Verbundenheit.

Der Buß- und Bettag ist ein Feiertag der evangelischen Kirche und wird 
immer am Mittwoch vor dem Ewigkeitssonntag bzw. dem katholischen 
Christkönigssonntag begangen.

Teistungen, OT Böseckendorf

Der BCC von Böseckendorf
Böseckendorf hat einen neuen Verein, den Böseckendorfer Carneval 
Club e. V.
Wenn Sie interessiert sind, wie es dazu kam, lesen Sie die nächsten 
Zeilen.
Im vergangenen Jahr haben sich ein paar Leute aus Böseckendorf zu-
sammengetan und haben Karneval gefeiert. Die Feier fand im Feuer-
wehrhaus in Böseckendorf statt. Aufgrund des Platzmangels konnten 
nicht mehr als 80 Personen teilnehmen. Der Verein war sehr froh über 
die 80 Leute, denen es natürlich allen sehr gut gefallen hat. Weil es so gut 
ankam, hat man sich zusammengeschlossen und einen Verein gegrün-
det. Der Zweck des Vereins ist es, mehr Stimmung in das kleine ruhige 
Dorf zu bringen.
Wenn Sie den BCC unterstützen wollen, melden Sie sich gern. In der 
Zukunft hofft der BCC auf einen größeren Raum, damit noch mehr als 
80 Leute kommen und sich von dem Spektakel überzeugen können. Der 
Verein würde sich auch über neue Mitglieder freuen, egal ob es Tänzer-/
innen, Bedienungen, Büttenredner-/innen oder passive Mitglieder sind.

Wir freuen uns auf Euch.

Teistungen, OT Neuendorf

Wer will fleißige Eltern sehen,

der muss nach Neuendorf in den Kindergarten gehen.

Am 21.10.2023 war es soweit, der diesjährige Arbeitseinsatz im Kinder-
garten St. Elisabeth in Neuendorf fand statt. Dieser Arbeitseinsatz hat 
schon seit Jahren Tradition und wird immer gut angenommen.
Viele Mütter und Väter, einige Kinder sowie weitere fleißige Helfer trafen 
sich um 9.00 Uhr morgens mit den Erzieherinnen auf dem Außengelände 
des Kindergartens und legten tatkräftig los.

Teistungen

Geistliches Wort

von Pfarrer Tobias Reinhold, St. Andreas Teistungen

Liebe Leserinnen und Leser,

der kühle und graue „Totenmonat“ No-
vember beginnt mit dem österlichen und 
verheißungsvollen Fest Allerheiligen.
An diesem katholischen Festtag hören 
wir im Tagesevangelium die Seligprei-
sungen aus der Bergpredigt Jesu (Mat-
thäus-Evangelium,Kapitel 5, Verse 3 bis 
12).
Jesus sagte: Selig, die arm sind vor Gott; 
denn ihnen gehört das Himmelreich.
Selig die Trauernden; denn sie werden 
getröstet werden.
Selig, die keine Gewalt anwenden; denn 
sie werden das Land erben.
Selig, die hungern und dürsten nach der 
Gerechtigkeit; denn sie werden satt werden.

Selig die Barmherzigen; denn sie werden Erbarmen finden.
Selig, die ein reines Herz haben; denn sie werden Gott schauen.
Selig, die Frieden stiften; denn sie werden Söhne und Töchter Gottes 
genannt werden.
Selig, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden; denn ihnen gehört 
das Himmelreich.
Selig seid ihr, wenn ihr um meinetwillen beschimpft und verfolgt und auf 
alle mögliche Weise verleumdet werdet.
Freut euch und jubelt: Euer Lohn im Himmel wird groß sein.
Der 1994 verstorbene Bischof von Aachen, Klaus Hemmerle, hatte sei-
nerzeit dazu acht Seligkeiten ins Heute formuliert, die auch im Jahr 2023 
noch sehr aktuell sind. Ich möchte Ihnen diese gern mit auf den Weg 
geben:
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Teistungen, OT Teistungen

Wettkampfbahn für die Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr Teistungen freut sich über die Anschaffung einer 
neuen Wettkampfbahn.
Der Feuerwehrverein Teistungen e.V. konnte dank großzügiger Spenden 
in Höhe von 1.000 € von der „Stiftung mit Herz“ der VR-Bank Mitte und 
weiteren 500 € von AC Autocheck Hendrik Kahl die Anschaffung einer 
neuen Wettkampfbahn für die Jugendfeuerwehr realisieren.
Die Wettkampfbahn dient zur Vorbereitung für die Bundeswettkämpfe der 
Deutschen Jugendfeuerwehr, ein Wettbewerb im Rahmen der feuerwehr-
technischen Ausbildung. Das Training und der Wettbewerb werden das 
Gemeinschaftsgefühl, den Zusammenhalt und den Teamgeist in unserer 
Jugendfeuerwehr noch weiter steigern.
Die Jugendfeuerwehr und der Feuerwehrverein Teistungen, bedanken 
sich herzlich bei der VR-Bank Mitte und AC Autocheck Hendrik Kahl für 
die großzügige Unterstützung.

Moris Winsel

Tobias Helbing (links) übergibt als Vertreter der VR-Bank-Stiftung die Spen-
de an die Jugendfeuerwehr und dem Vorstand des Feuerwehrvereins.

Nachrichten aus dem Kindergarten Sankt Andreas

Die Geschichte von Sankt Martin
Wer war der heilige Martin von Tours?
So gut wie jeder kennt die Geschichte 
von Sankt Martin und seinem Mantel - 
aber nicht jeder weiß, wer dieser Mar-
tin eigentlich war. Katholisch.de stellt 
den beliebten Heiligen in kindgerech-
ter Sprache vor.
Der Mann, den wir als Sankt Martin 
kennen, hieß Martin von Tours. Er 
wurde im Jahr 316 oder 317 in Sava-
ria geboren. Savaria ist eine Stadt, die damals zum Reich der Römer ge-
hörte - und heute in Ungarn liegt. Martins Vater war ein mächtiger Mann 
beim Militär - er war der Chef vieler Soldaten, die im Krieg kämpften. Er 
wollte, dass auch Martin Soldat wurde. Martin wollte zwar nicht, musste 
aber trotzdem schon mit 15 Jahren Leibwache von Kaiser Konstantin 
werden. Denn genau wie es heute bei Politikern und Stars ist, mussten 

Zu den Aufgaben des Arbeitseinsatzes zählten vorrangig das Schnei-
den der Hecke, das Beschneiden der Bäume sowie das Entfernen von 
Unkraut. Zudem war es Ziel, den gesamten Außenbereich für die Kinder 
wieder einsatzbereit für die kommende kalte Jahreszeit zu machen.
Mit großartigem Einsatz, entsprechenden Arbeitsgeräten und einer 
harmonischen Arbeitsatmosphäre waren schon nach kurzer Zeit große 
Fortschritte zu verzeichnen. Jeder hatte seine Aufgaben und trotzdem 
arbeiteten alle Hand in Hand - so wie das in Neuendorf üblich ist.
Die Leitung des Kindergartens Luisa Langhans war total begeistert über 
so viel Engagement und Unterstützung seitens der Elternschaft, wofür 
sie sich mit einem leckeren Mittagsbuffet von Herzen bedankte.
An dieser Stelle möchten wir uns auch recht herzlich für die Sachspen-
den und finanzielle Unterstützung des Fördervereins bedanken, durch 
welchen im letzten Jahr bereits ein Teil der Hecke im Außenbereich durch 
einen Zaun und ein neues Tor erneuert wurde.
Es sind bereits weitere Aktionen geplant, um den Kindergarten, welcher 
seit dem 01.10.2023 eigenständig ist, in vollem Umfang zu unterstützen 
und zu „verschönern“. Unter anderem sind das gemeinsame Aufstellen 
von Hochbeeten sowie das Anpflanzen weiterer Obstbäume Aufgaben 
für die nächste Zeit. So können die Kinder hautnah miterleben, wie und 
wo das Obst und Gemüse wächst und dabei aktiv mithelfen.
Wir freuen uns schon auf den nächsten Arbeitseinsatz im kommenden 
Jahr.

Der Elternbeirat des Kindergartens St. Elisabeth in Neuendorf
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auch damals schon die wichtigen und berühmten Personen von Aufpas-
sern, den Leibwachen, beschützt werden.
Rund zwei Jahre später war Martin als Soldat im Norden des heutigen 
Frankreichs. An einem eiskalten Wintertag ritt er gerade mit mehreren 
anderen Soldaten zum Stadttor hinaus, als sie auf einen alten Mann tra-
fen. Dieser war arm und trug keine Kleidung. Vor Kälte zitternd sprach 
der Bettler die Soldaten an und bat um Hilfe vor dem Erfrieren. Die ande-
ren Soldaten lachten über den alten Mann und wollten ihm nicht helfen. 
Martin hatte Mitleid mit ihm - aber leider nichts dabei, was er dem alten 
Mann hätte geben können. Also nahm er seinen eigenen Mantel, dann 
sein Schwert - und teilte den Mantel in der Mitte. Die eine Hälfte gab er 
dem Bettler, die andere legte er sich um die Schultern. So hatten sie es 
beide einigermaßen warm.
In der folgenden Nacht hatte Martin einen Traum: Er sah Jesus, der den 
halben Mantel trug, den er dem Bettler gegeben hatte. Jesus dankte 
Martin für diese gute Tat. Denn Jesus, der Sohn Gottes, sagte einmal: 
„Was ihr für einen meiner geringsten Brüder getan habt, das habt ihr mir 
getan“. Damit meinte er, dass wenn man jemandem etwas Gutes tut, 
damit auch Jesus etwas Gutes tut. Jesus liebt alle Menschen - besonders 
die Armen. Deshalb ist er glücklich, wenn auch diesen geholfen wird. An 
diesem Tag half Martin einem armen Bettler - so half er auch Jesus. Für 
diese gute Tat bewundern wir Christen Martin noch heute. Er ist ein Vor-
bild für uns, jedem zu helfen, der in Not ist.
Seit dieser Nacht und diesem Traum war nichts mehr wie zuvor: Martin 
glaubte nun an Gott und ließ sich taufen. So wurde er von Gott in der Ge-
meinschaft der Christen willkommen geheißen. Dann trat Martin aus dem 
Militär aus, um Priester zu werden. Er lebte fortan allein und betete viel. 
Es war ihm egal, dass sein Zuhause nicht mit teuren und schönen Mö-
beln ausgestattet war oder dass er nichts besaß - das brauchte er alles 
nicht mehr. Für ihn zählten nur noch Gott und das Gebet. Wenig später 
gründete er zwei Klöster in Frankreich. Dort traf er viele Menschen, die 
auch so leben wollten wie er. Auch sie wollten ein einfaches Leben im 
Gebet und ohne Besitztümer haben. Viele Leute fragten Martin nun um 
Rat, wenn sie Probleme hatten.
Einige Jahre später brauchte die Stadt Tours, in der Martin lebte, einen 
neuen Bischof. Die Menschen waren sich schnell einig: Martin sollte der 
neue Bischof von Tours werden. Denn sie alle kannten und bewunderten 
ihn. Martin aber mochte sein Leben in der Einsamkeit. Außerdem war er 
sich nicht sicher, ob er ein guter Bischof sein würde. Deshalb versteckte 
er sich in einem Gänsestall vor den Menschen, die ihn zum Bischof ma-
chen wollten. Aber die Gänse schnatterten laut, wodurch sie Martin am 
Ende verrieten. So wurde er doch gefunden und zum Bischof geweiht.
Martin starb am 8. November 397 mit 81 Jahren. Seine Beerdigung war 
drei Tage später, am 11. November. Schnell wurde er nach seinem Tod 
über die Landesgrenzen Frankreichs hinaus bekannt. Allein in Frankreich 
soll es in den folgenden Jahrhunderten mehr als 3.500 Kirchen mit sei-
nem Namen gegeben haben. Viele Priester und Mönche wollten ein Le-
ben wie er führen. Die Kirche in Tours, in der er begraben liegt, wird noch 
heute von vielen Christen besucht.

Von Edda Görnert

Liebe Eltern und Kinder,
teilen wie Sankt Martin, unter diesem Motto gestalten wir unsere Aktio-
nen im Kindergarten. Was gibt es Schöneres als mit anderen Dingen und 
auch schöne Momente zu teilen. Im Kindergarten spielen wir gemein-
sam die Geschichte vom heiligen Martin nach. Zusammen singen wir 
das Martinslied und basteln uns kleine Laternen, oder Tischlichter. Auch 
Martinshörnchen sollen wieder gebacken werden, um sie dann mitein-
ander zu teilen. Besonders freuen wir uns auf den Laternenumzug am 
Martinsabend.
Wir freuen uns auf eine großartige Lichterzeit im Kindergarten.

Herzliche Grüße Euer Erzieherteam
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Veröffentlichung sonstiger Stellen

Informationsschreiben zum Grunderwerb

Der Gewässerunterhaltungsverband Leine/Frieda/Ro-
soppe ist auf der Suche nach Flächen, die durch ge-
eignete und berechtigte Dritte aufgekauft werden kön-
nen. Dabei spielt Naturefund e.V. eine große Rolle für 
den GUV, da Ihre Ziele, u.a. Lebensraum für die Vielfalt 
der Arten zu bewahren mit unseren übereinstimmen. 
Die Flächen müssen nicht groß oder zwangsläufig am 
Gewässer sein. Flächen fernab von Gewässern und 
Gewässerrandstreifen können nach dem Kauf als Tausch sehr hilfreich 
sein. Daher bitten wir Sie mit dieser Anzeige den Ausbau der Gewässer, 
auch im Sinne des Hochwasserschutzes und der Verbesserung der Ar-
tenvielfalt an Gewässern mit Ihren verfügbaren Flächen zu unterstützen. 
Bei Fragen können Sie sich gerne über unseren Internetauftritt www.guv-
lfr.de an uns wenden.

Deutscher Wandertag 2024:

Das Eichsfeld kulinarisch entdecken

Ralf Lenker (Brauerei Neunspringe) präsentiert den Gastronomen das 
künftige Wanderbier.

Am Montag, dem 9. Oktober 2023, fand eine Auftaktveranstaltung für 
gastronomische Betriebe im Eichsfeld statt, organisiert vom Projekt-
Team des 122. Deutschen Wandertags 2024.
Im kommenden Jahr werden in der Region bis zu 30.000 Wanderer 
erwartet, die das Eichsfeld neben dem Wandern auch kulinarisch ent-
decken möchten. Die gastronomischen Betriebe spielen dabei eine 
entscheidende Rolle, um sicherzustellen, dass sich alle Gäste rundum 
wohlfühlen.
Während einer Präsentation des Deutschen Wandertags und der Vorstel-
lung verschiedener Möglichkeiten zur Unterstützung trafen Gastronomen 
und das Projekt-Team in entspannter Atmosphäre im Hotel Keppler’s 
Ecke in Wingerode zusammen. Auch die Brauerei Neunspringe als Ko-
operationspartner unterstützt das Großprojekt, weswegen Vertriebsleiter 
Ralf Lenker den Gastronomen eine ganz besondere Idee vorstellte: Pas-
send zum Deutschen Wandertag 2024 wird ein spezielles Wanderbier 
mit entsprechendem Logo auf den Markt kommen.
Während anschließender Gespräche wurden Informationen, Ideen und 
Vorstellungen ausgetauscht, um sicherzustellen, dass der 122. Deutsche 
Wandertag 2024 auch gastronomisch ein besonderes Erlebnis wird, das 
die Erwartungen der Wanderer erfüllt.
Gastronomen, die nicht an der an der Infoveranstaltung teilnehmen konn-
ten und ebenfalls Unterstützung anbieten wollen, können sich telefonisch 
unter der 03606/677452 melden oder per Mail an orga@dwt2024.de 
wenden für weitere Informationen.

Einladung zur Sankt MartinsfeierEinladung zur Sankt Martinsfeier
in der Kirche Sankt Andreas Teistungen

Freitag, 10.11.2023

Beginn 17.00 Uhr

Mit anschließendem Laternenumzug!

Lichterfest
im Kindergarten Sankt Andreas Teistungen

Wir laden recht herzlich zu unserem
kleinen Adventsmarkt ein.

Mittwoch, 29.11.2023

Beginn: 15.30 Uhr
Lasst euch von vielen kleinen Überraschungen

und Naschereien verzaubern.

Euer Erzieherteam
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Familienzentrum Kloster Kerbscher Berg

Kefferhäuser Straße 24, 37351 Dingelstädt
Anmeldung unter: Tel. 036075 690072
www.kerbscher-berg.de
E-Mail: familienzentrum@kerbscher-berg.de

Termin / Kursbeginn Thema Referent/in
November 2023
Fr, 10.11. 19.30 Uhr Kinderkrankheiten natürlich lindern (online) Melanie Schnur
Do, 16.11. 19.30 Uhr Was Kinder klug und glücklich macht Veronika Seeland
Do, 16.11. 19.30 Uhr Naturseife selbst herstellen Dr. Gabriele Hentrich
Sa, 18.10. 10.00 Uhr Nähkurs - besonders für (Groß-)Mütter und Töchter Birgit Weigmann
Sa, 18.11. 10.00 Uhr Achtsamkeits- und Meditationsretreat zum Bewegen, Durchatmen und Entspannen Ellen Görke
Mo, 20.11. 17.30 Uhr 100 Pro für Leib & Seele - Das Verwöhn-Programm für Frauen Annegret Rhode
Di, 21.11. 19.00 Uhr Vorsorge für Unfall, Krankheit und Alter (2x) Harald Sterner
Do, 24.11. 09.30 Uhr Smartphone-Einsteigerkurs für Android Daniela Napp
So, 26.11. 10.30 Uhr Familiengottesdienst
Mo, 27.11. 19.30 Uhr Adventskränze wickeln und gestalten Simone Rodenstock-Köhler
Di, 28.11. 19.30 Uhr Adventskränze wickeln und gestalten Simone Rodenstock-Köhler
Mi, 29.11. 19.30 Uhr Adventskränze wickeln und gestalten Simone Rodenstock-Köhler
Dezember 2023
Sa, 02.12. 15.00 Uhr Besinnlich-kreativer Nachmittag vor dem 1. Advent
Di, 06.12. 09.00 Uhr Stilltreff für Schwangere und Mütter Monika Hucke
Fr, 08.12. 09.30 Uhr Zwergensprache für Eltern (12x) Barbara Mößner
So, 10.12. 19.00 Uhr Weltweites Kerzenleuchten - Andacht für verstorbene Kinder
Di, 12.12. 19.30 Uhr Räuchern mit heimischen Kräutern Martina Busse, Melanie Klocke

Übernachtungen im Eichsfeld steigen weiter

Lob und Anerkennung für das 
Ferienparadies Pferdeberg

Das Eichsfeld hat im ersten Halbjahr 2023 einen 
neuen Übernachtungsrekord erreicht. Gegenüber 
dem Jahr 2022, dem bisher drittbesten Jahreser-
gebnis seit Erfassung im Eichsfeld, stiegen die 
Gästezahlen von Januar bis einschließlich Juni 
2023 um 18 Prozent und im Vergleich zum Re-
kordjahr 2019 um zwei Prozent. Zudem konnten 
von den Thüringer Reisegebieten nur Erfurt und 
das Eichsfeld die Halbjahreswerte vor den Corona-Jahren 2020 und 2021 
übertreffen.
Unter Berücksichtigung dieser Entwicklung geht der HVE-Vorsitzende 
Gerold Wucherpfennig davon aus, den bisherigen Spitzenwert von 

488.426 Übernachtungen des Jahres 2019 schon in diesem Jahr zu top-
pen und das HVE-Ziel von 500.000 bereits in diesem Jahr zu erreichen.
Ein wichtiger Partner im Verbandsgebiet des HVE bzw. des Reisegebietes 
Eichsfeld ist das Kolping Ferienparadies Pferdeberg in Duderstadt, das in 
diesem Jahr sein 40-jähriges Jubiläum feierte. Es wird als Familien- und 
Tagungsstätte für Gruppenreisen, Familienurlaube, Tagungsreisen oder 
Klassenfahrten intensiv genutzt. Analog zu den steigenden Gästezahlen 
im Eichsfeld nehmen diese auch im Ferienparadies Pferdeberg erfreu-
licherweise stetig zu. So konnten hier im Jahr 2018 noch 23.850 Über-
nachtungen registriert werden; in 2022 waren es bereits 26.032.
„Statistisch betrachtet übernachtete damit nahezu jeder fünfte Tourist des 
niedersächsischen Eichsfelds auf dem Pferdeberg bei Duderstadt und je-
der 18. der gesamten Destination Eichsfeld. Das Kolping Ferienparadies 
Pferdeberg hat damit eine signifikante Bedeutung für den Tourismus und 
ist wahrlich ein zuverlässiger sowie anerkannter Leistungserbringer“, so 
Gerold Wucherpfennig abschließend.

Gerold Wucherpfennig
HVE-Vorsitzender


